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Dezember 2009 

 

Frohe Weihnachten 
und die besten Wünsche für 2010.  
Der Harmonikaring wünscht allen 
Freunden ein paar schöne und 
erholsame Weihnachtsfeiertage und 
einen guten Start ins neue Jahr. Musik 
soll Sie auch durch das neue Jahr 
begleiten und Ihnen Abwechslung und 
Unterhaltung bringen. - Am meisten 
würden wir uns natürlich freuen, wenn 
es die Musik des Harmonikaring wäre. 
Wir können auf ein erfolgreiches und 
schönes Jahr 2009 zurückblicken. 
Unser im November 2008 gegründetes 
Orchesterle nahm in diesem Jahr Fahrt 
auf und wir freuen uns über so 
manchen Aktiven, der zu unserer neuen 
Gruppe der erwachsenen Anfänger 
oder Wiedereinsteiger dazu gestoßen 
ist. Unsere Vereinsjugend stellte beim 
Schülervorspiel im März 2009 ihr 
Können unter Beweis. Am 15. März 
2009 feierten wir mit einem gemütlichen 
Frühstück und französischer Musik von 
"Bidonville" die Premiere unserer neuen 
"Kleine Veranstaltungsreihe". Im März 
fand auch unserer Hauptversammlung 
statt, in der die Vorstandschaft im 
Wesentlichen in ihrem Amt bestätigt 
wurde. Traudel Friedel konnte als neuer 
Kassier gewonnen werden. Am 1. Mai 
konnten wir beim Radler- und 
Wandertreff neben vielen Gästen auch 
den Wettergott begrüßen, der für 
angenehme Temperaturen und jede 
Menge Sonne sorgte. Verabschieden 
mussten wir uns in diesem Jahr von 
unserem ehemaligen musikalischen 
Leiter und Ehrendirigenten, 
Musikdirektor Kurt Steimer, der im Jahr 
2009 verstorben ist. Nur wenige Monate 
später mussten wir auch von seiner 
Ehefrau, die ihn viele Jahre unterstütze, 
Frau Gertrud Steimer, Abschied 
nehmen. 

 
 

November 2009 

 

Premiere des 
Nikolauses in Berghausen. Die 
Adventsfeier des Harmonikaring ist 
sicher eine der ersten Anlaufstellen für 
den Nikolaus in Berghausen. 
Entsprechend aufgeregt waren die 
Kinder, die am vergangenen Samstag- 
dem Nikolaus in der Kulturhalle 
begegneten. Der Nikolaus selbst 
kündigte sich mit einer großen Glocke 
und lautem Gepolter an. Die Kinder 
stimmten ihn aber durch die 

vorbereiteten Lieder und Gedichte 
schnell milde und so durfte jedes Kind 
in den großen Sack greifen. Gegenüber 
den aktiven jungen Spielerinnen und 
Spielern des HRB brachte der Nikolaus 
so manches zur Sprache, was in den 
letzten zwölften Monaten passierte. 
Natürlich werden wir die großen und 
kleinen Geheimnisse unserer Aktiven 
auf keinen Fall an dieser Stelle weiter 
erzählen…. Ein herzliches Dankeschön 
unserem Nikolaus für seinen Besuch. 
Für lückenlosen Probenbesuch wurden 
auch dieses Jahr wieder viele Kinder 
ausgezeichnet. 

  
Nach den Musikbeiträgen der 
Spielgruppen und Orchester lockte in 
der Pause die große Tombola zum Kauf 
von Losen. Über 350 Preise lagen für 
die Gewinner bereit und warteten auf 
Abnehmer. - Kein Wunder also, dass 
die Lose reißenden Absatz fanden. An 
dieser Stelle nochmals vielen Dank an 
alle Firmen und privaten Spender für 
ihre Unterstützung. Während der Pause 
stieg das Lampenfieber der Akteure 
unserer Theatergruppe. Passt das 
Kostüm? - Sitzt der Text? - Habe ich 
auch kein Requisit vergessen? - 20 
Minuten später löste sich die Spannung 
und das Publikum war auch in diesem 
Jahr begeistert von der Aufführung. 
Eine zu melkende Ziege war das 
Kernproblem des Einakters, in dem es 
mal wieder äußerst turbulent zu ging. 
"Zum Wegschmeißen" fanden die 
Zuschauer den Oberpostbeamten 
Adrian Zilly, aber auch Katharina, 
Isabelle, Sina, Gabriel und Johannes 
gaben alles und sorgten, unterstützt 
von Thorsten, der im Hintergrund als 
Souffleur fungierte, für einen 
vergnüglichen Ausklang unserer 
Adventsfeier. 

 
 

 

 
Oktober 2009 

 

 

Meeresfauna zur Musik Das Wasser 
als bestimmendes Element beim 
Harmonikaring 
Besucherständchen für den HRB-
Vorsitzenden 
Der Harmonikaring Berghausen (HRB) 
hatte sein Konzertprogramm unter dem 
Titel "Music in Blue" ganz auf das 
Element Wasser abgestimmt. An 
passenden Kompositionen fehlte es 
wahrlich nicht. Auch die Kulisse 
stimmte: Antike Säulen und stattliche 
Kaileuchten verliehen der 
Seefahrerromantik Ausdruck. Hinzu 
kam eine Großleinwand, auf der 
Filmclips Fauna und Flora aus den 
Tiefen der Meere die Musik begleitend 
ins Bild rückten. 13 Melodien hatten die 
Orchester unter Gesamtleitung von Ralf 
Schwarzien einstudiert. Mit "Kleine 
Wassermusik" und "Tananas" machte 
das 27-köpfige Schülerorchester den 
Anfang. In dessen Reihen mit waren 
dabei auch die Jungen und Mädchen 
der Kooperation "Schule und HRB", die 
auf diese Weise ihren Kurs 
abschlossen. 
Zum Jugendorchester zählen die Zwölf- 
bis 19-Jährigen, sie sind inzwischen 
schon eine ganze Zeit Musiker beim 
HRB und können erste musische 
Reifegrade vorweisen. Die Kostproben 
waren "Welcome To Venice", "Ocean 
Of Darkness", "Under The Sea", sowie 
die Titelmelodie des Films "Fluch der 
Karibik". Für die Verantwortlichen beim 
HRB, ließ Moderatorin Monika Hattemer 
wissen, war diese Leistung die 



neuerliche Bestätigung, dieses 
Orchester auch 2010 zum 
internationalen Akkordeonfestival nach 
Innsbruck mitzunehmen. 
Hätte man hierfür bereits einen Toast 
aussprechen können, was nicht 
passierte, wurde danach aber, das 
Oldie-Orchester saß inzwischen auf der 
Bühne, angestoßen. Dessen Dirigent, 
HRB-Vorsitzender Gerhard Girrbach, 
hatte am Konzerttag Geburtstag. Dafür 
bekam er ein spontanes 
Besucherständchen intoniert. Für ihren 
Konzertpart hatten die "alten 
Akkordeonisten" die Evergreens 
"Donauwellen" und "Grüße von der 
Waterkant" aufgelegt. 
Leinen los - und mit geballter Musikkraft 
startete das erste Akkordeonorchester 
mit "Fantasia Veneziana" auf seine 
"Musik in Blau"-Reise. Der Klassiker 
"Rhapsody in Blue" im Arrangement 
von Ralf Schwarzien bot Solist Diljan 
Iganow auf dem Klavier die Möglichkeit, 
sein Können hören zu lassen. Aus der 
Schublade der Ohrwürmer zog man 
"Rhythms Of Joy" und "It Had Better Be 
Tonight". Weitere Themenvolltreffer 
zum Finale waren "Harry Belafonte in 
Concert" und die Zugabe "Azzurro". Mit 
diesem Blau gemeint ist zwar der 
Himmel, doch was soll's? Emil Ehrler 

 
 

 
August 2009 

 

Nachruf. 
Der Harmonikaring 1953 Berghausen 
e.V. betrauert den Tod seines 
Ehrenmitglieds Gertrud Steimer, die im 
Alter von 85 Jahren verstorben ist. 
Gertrud Steimer hat über mehrere 
Jahrzehnte - bis in die Achtzigerjahre - 
unseren Vereinsnachwuchs ausgebildet 
und unterstützte so ihren erst kürzlich 
verstorbenen Ehemann Kurt Steimer, 
der die musikalische Leitung unseres 
Vereins inne hatte. Auch nach ihrer 
aktiven Ausbildertätigkeit begleitete 
Frau Steimer ihren Ehemann zu all 
unseren Vereins-Veranstaltungen. Sie 
war ihm eine wertvolle Stütze und 
Assistentin, enge Vertraute, gute 
Zuhörerin und aufmerksame 
Beobachterin. Sie stand ihm vor und 
nach den Konzerten stets beratend zur 
Seite. Auch als es ihr gesundheitlich 
nicht mehr so gut ging, blieb sie treue 

Anhängerin des Harmonikaring. Ab 
diesem Zeitpunkt umsorgte Kurt 
Steimer seine Ehefrau einfühlsam und 
verständnisvoll nahezu bis zu seinem 
Tode. Mit dem Tod von Gertrud Steimer 
endet nicht nur ein langes 
musikalisches Kapitel beim 
Harmonikaring Berghausen sondern 
auch die prägende Zeit von Gertrud und 
Kurt Steimer für die Akkordeonszene im 
Pfinztal. Wir verlieren mit Gertrud 
Steimer ein treues Ehrenmitglied 
unseres Vereins. Unser Mitgefühl gilt 
den hinterbliebenen Angehörigen 
besonderes ihrer Tochter Yasmin mit 
Familie. Wir werden unser 
Ehrenmitglied Gertrud Steimer am 
Freitag, 4. September 2009, 
musikalische zur letzten Ruhe geleiten 
und sagen damit ein abschließendes 
Dankeschön. 

 
Verwaltung - intern. Wussten Sie 
eigentlich, wer sich beim HRB um die 
administrativen Aufgaben und die 
Vereinsleitung kümmert? In der 
diesjährigen turnusmäßigen 
Hauptversammlung des Vereins wurde 
die Vereinsverwaltung neu gewählt. 16 
Mitglieder zählt die derzeitige 
Verwaltung. Neben unserem ersten 
Vorsitzenden, Gerhard Girrbach, 
gehören ihr weitere 8 Männer und 7 
Frauen an. Das Amt des 2. 
Vorsitzenden hat Andreas Michelberger 
inne, um die Angelegenheiten des 
Kassiers und Schriftführers kümmern 
sich Traudel Friedel und Monika 
Hattemer. Drei Verwaltungsmitglieder, 
Katharina Frey, Sina Konstandin und 
Thorsten Rössler, sind zugleich 
Mitglieder im siebenköpfigen 
Jugendleiterteam, das sich 
federführend um die Jugendbetreuung 
des Vereins kümmert. Das jüngste 
Verwaltungsmitglied zählt derzeit 18 
Lenze, das älteste vollendet in diesem 
Jahr sein 69. Lebensjahr. Eine 
Verwaltungssitzung wird monatlich für 
das 16-köpfige Team einberufen. In ihr 
werden die finanziellen Belange des 
Vereins besprochen, wie auch die 
jährlichen Veranstaltungen vorbereitet 
und der Schriftverkehr erörtert. In der 
Regel dauern unsere Sitzungen rund 
2,5 Stunden. - Es gibt eben doch immer 
einiges zu besprechen. Teamgeist wird 
bei uns groß geschrieben und die 
Zusammenarbeit klappt super. - Allein 
an passiven Mitgliedern mangelt es uns 
in der Verwaltung ein wenig. Zur Zeit 
sind nur zwei Verwaltungsmitglieder 
nicht aktiv in einem unserer Orchester 
oder einer unserer Spielgruppen. - 
Deshalb tut uns Verstärkung und 
Unterstützung aus den Reihen der 

passiven Mitglieder des Gesamtvereins 
stets gut. Hierfür vielen Dank. 

 
Erfolge beim Bezirkstreffen in 
Hambrücken. Unsere "Stunde der 
Solisten" am 12. Juli 2009 war die 
Generalprobe für Sandra Giepmann 
und Daniel Kling, denn beide nahmen 
eine Woche später am Bezirkstreffen 
für Solisten und Duos des Deutschen 
Harmonikarverbands in Hambrücken 
teil. - Mit bemerkenswertem Erfolg. 
Sandra und Daniel errangen jeweils 
Platz 1 in ihren Wertungen. Für 
Maximilian Bischof war es die erste 
Teilnahme an einem Wertungsspiel. - 
Mit seinem erreichten dritten Platz 
startete er quasi von null auf drei durch. 
Auf die nächsten Wettbewerbe darf 
man gespannt sein. Jetzt, in den 
Ferien, haben sich natürlich alle ein 
wenig Pause von der Probenarbeit 
verdient. Bei der Preisverleihung konnte 
Maximilian nicht dabei sein. An seiner 
Stelle nahm unser Dirigent Ralf 
Schwarzien Urkunde und Pokal für ihn 
entgegen. 

 

Grillfest zum Ferien-
beginn. Schon lange fieberte unsere 
Vereinsjugend dem diesjährigen 
Grillfest des HRB entgegen. Schließlich 
lässt es sich ziemlich entspannt feiern, 
wenn die Zeugnisse verteilt sind und 6 
Wochen Ferien vor einem liegen. 
Traditionell sind die Eltern beim Essen 
dabei und helfen noch beim Zeltaufbau. 
Danach gibt's ein großes Lagerfeuer 
mit Stockbrot, bis die Kids dann zu ihrer 
Nachtwanderung aufbrechen. - Dies ist 
zugleich der Zeitpunkt, an dem sich die 
Eltern verabschieden und der Jugend 
das Feld überlassen. Auch dieses Jahr 
gab es verschiedene Möglichkeiten, die 
Nacht zu verbringen, wie unser Bild 
zeigt…Vielleicht wäre es im Zelt doch 
gemütlicher gewesen. Manche der 
Jugendlichen konnten es gar nicht 
abwarten, ins aufgebaute Zelt zu 
schlüpfen. Andere saßen die halbe 
Nacht am Lagerfeuer und zogen es 
schließlich vor, (ohne Zelt) im 
Schlafsack am warmen Feuer und unter 
dem Sternenhimmel zu übernachten. 
...(mehr auf unserer Homepage) 

Termine 2010: 
 
Sonntag, den 28.März: Kirchenkonzert Sonntag, den 10. Oktober Konzert 
Samstag, den 1.Mai: Radler- und Wandertreff  Samstag, den 27. November: Adventsfeier 
Donnerstag – Sonntag (13.-16.Mai) 
Internationales World Music Festival in Innsbruck 

 

 


